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Um das Geschenk zu beanspruchen, schnell voranzugehen, um bei eurer Geburt in die erste Division zu kommen, 
sollten euer Atem und eure Gedanken kraftvoll sein. Lasst euer Herz groß und wahr/aufrichtig sein und jedes eurer 

Bedürfnisse wird sich erfüllen. 

Heute ist der „Zero Vater“ (zero = Null) gekommen, um Seine Helden (hero) Kinder zu treffen. An 
diesem Tag seid ihr alle gekommen, um des Vaters Geburtstag zu feiern, außerdem seid ihr gekommen, 
um auch euren eigenen Geburtstag zu feiern. BapDada gratuliert all euch Kindern überall von Herzen, 
egal ob ihr hier persönlich vor Ihm sitzt oder ob ihr weit entfernt seid, Glückwünsche in jeder 
Beziehung. Es sind insbesondere Glückwünsche in drei Beziehungen. Baba gibt allen Kindern überall 
spezielle Grüße als Vater, als Lehrer und als Satguru in Form von Erhaltung, Studium und Segen. 
Glückwünsche, Glückwünsche, Glückwünsche, nochmals Glückwünsche an all euch Kinder. 

Auch die Anbeter feiern diesen besonderen Geburtstag, aber ihr Kinder wisst, dass dies der Geburtstag 
der unsterblichen Liebe des Vaters und der Kinder ist. Von Beginn an waren der Vater und die Kinder 
zusammen. Außerdem war der Vater mit den Kindern in der Aufgabe der Weltverwandlung zusammen, 
denn es gibt sehr viel Liebe zwischen dem Vater und den Kindern. Ihr seid jetzt zusammen und werdet 
auch zusammen heimkehren. Der Vater kann nicht ohne die Kinder zurückgehen und die Kinder können 
nicht ohne den Vater zurückkehren, denn ihr seid mit Liebe im Herzen verbunden. Nach der Heimkehr, 
wenn ihr in euer Königreich geht, werdet ihr dort zusammen mit Vater Brahma regieren. Von all euren 
Leben, ist dieses Leben hier das allerlieblichste und einzigartigste. Keine andere Geburt der 84 Leben 
im ganzen Kreislauf hat den gleichen Wert wie dieses Leben/diese Geburt. So ein wunderbares Leben, 
in dem ihr auch diese Gesellschaft habt, es ist ein so besonderes Leben – wertvoll wie ein Diamant. 
Seid ihr also alle gekommen, um euren Geburtstag zu feiern oder den des Vaters? Ist der Vater 
gekommen, um den Geburtstag der Kinder zu feiern oder sind die Kinder gekommen, um den 
Geburtstag des Vaters zu feiern? Überall feiern die Anbeter Shiv Jayanti oder Shiv Ratri mit so viel 
Liebe. BapDada sieht all die Anbeter und gibt ihnen die Frucht ihrer Anbetung. Es gibt aber einen 
Unterschied in der Art und Weise, wie sie feiern und wie ihr feiert. Sie feiern in der Nacht, aber ihr 
feiert zu Amrit Vela. Amrit Vela ist die erhabenste Zeit. Zu Amrit Vela füllt BapDada die Schürzen aller 
Kinder mit Segen an. Die Schürzen von allen werden mit Segen angefüllt, nicht wahr? Jeden Tag 
bekommt ihr einen Segen vom Vater, dem Spender der Segen. Jedes von euch Kindern erhält so viele 
Segen von BapDada. Jede Schürze ist mit all diesen Segen gefüllt. Alle sind hier mit so viel Mut und 
Enthusiasmus angekommen. BapDada ist sehr, sehr erfreut, all die Kinder zu sehen und singt weiterhin 
das Lied: Wah Kinder, wah! Die Kinder sagen: Wah Baba, wah! Und der Vater sagt: Wah Kinder! Aus 
Millionen Seelen sind nur eine Handvoll, die des Vaters Kinder werden. Es gibt Millionen Seelen auf 
der Welt, aber nur ihr seid von diesen Seelen die Handvoll Kinder, die der Vater „Seine glücklichen und 
lieblichen Kinder“ nennt. Seid ihr begeistert, dass ihr in jedem Zyklus zu der Handvoll aus 
Multimillionen gehört? Egal wie viele Seelen mit hohen Positionen es gegenwärtig gibt, aber es sind 
nur eine Handvoll Kinder in allen Ecken der Welt, die den Vater erkannt haben und Seinen Geburtstag 
feiern. Seid ihr glücklich, dass ihr diese Handvoll seid? Habt ihr diese Berauschung? Hebt eure Hände. 
Ihr habt eine unvergängliche Berauschung, nicht wahr? Seid ihr begeistert, dann meldet euch. Eure 
Begeisterung besteht doch immer und ewig, oder? Es ist doch keine Begeisterung, die nur manchmal da 
ist, oder? Maya testet euch und ihr erfahrt es auch, oder? Maya hat auch ganz viel Liebe für Gottes 



Kinder und ihr wisst, dass Maya von Anfang an bis jetzt eine Beziehung mit Gottes Kindern hatte. 
Maya und Gottes Kinder haben eine Verbindung miteinander. Mayas Aufgabe ist es zu kommen, aber 
was ist die Aufgabe von euch Kindern? Maya schon von weitem wegzujagen. Lasst sie nicht kommen. 
Oder lasst ihr zu, dass sie kommt? Nein! Jagt sie schon von weitem weg! Wenn ihr Maya erlaubt zu 
kommen, entwickelt Maya die Gewohnheit zu kommen. Sie fühlt, dass ihr es zulasst und deshalb 
kommt sie. Aber der Vater sieht, dass einige Kinder Maya nicht nur erlauben zu kommen, sondern sie 
bieten ihr sogar Gastfreundschaft an, und bieten ihr Kaffee oder Tee an. Wisst ihr, welche Art von 
Gastfreundschaft ihr Maya anbietet? Ihr geratet unter Mayas Einfluss und denkt, dass das Schild „zu 
spät“ ja noch nicht aufgestellt worden sei, dass noch Zeit dafür bleibe, sich anzustrengen und euer Ziel 
zu erreichen. Auch Maya fühlt, dass ihr erlaubt, dass sie kommen kann; zweitens gebt ihr Maya eure 
Gesellschaft, ihr bietet ihr eure Gastfreundschaft an. Manche Kinder können Maya erkennen. Einige 
Kinder machen einen Fehler, wenn es darum geht, 

Maya zu erkennen, und sie fragen sich, ob es die Anweisung des Vaters oder die von Maya sei. Weil sie 
Maya nicht erkennen, geraten sie unter ihren Einfluss. BapDada erklärt Seinen glücklichen, Mahavir, 
siegreichen Kindern: Erlaubt Maya nicht, zu euch zu kommen! Verschwendet keine Zeit damit, Maya 
kommen zu lassen und sie dann wegzujagen, denn es gibt nur noch wenig Zeit und euer gegebenes 
Versprechen, die Aufgabe der Welttransformation auszuführen, der Welt zu dienen, den Seelen der Welt 
das Wissen des Vaters zu geben, ihnen ihr Erbe der Befreiung zu geben, ist noch nicht vollendet. Nutzt 
eure Zeit, um diese Aufgabe zu erfüllen. Wenn ihr eure Zeit damit verbringt, Maya zu vertreiben, wie 
wollt ihr dann euer Versprechen erfüllen, die Welt zu transformieren? Ihr seid doch die Gefährten des 
Vaters, oder? Ihr habt von Geburt an versprochen: Wir werden jetzt mit Dir zusammen sein und mit Dir 
zusammen nach Hause zurückkehren. Jagt darum Maya schon von Weitem mit allen Kräften davon, die 
ihr vom Vater erhalten habt. Verschwendet eure Zeit nicht dafür. Ihr habt euch jetzt 70 Jahre lang 
angestrengt. Jetzt ist nicht die Zeit dafür, dass Maya kommt und ihr sie dann verjagen müsst – ihr kennt 
sie doch. Ihr seid wissensvoll. Ihr habt das Wissen über das gesamte Drama. Wofür solltet ihr 
wissensvollen Kinder eure Zeit benutzen? Sammelt insbesondere zwei Schätze an. Welche zwei sind 
es? Der eine ist der Schatz der Gedanken, der andere ist der Schatz der Zeit. Beide Schätze sind 
großartig und alle wissen es, denn ihr seid die wissensvollen Kinder des wissensvollen Vaters. Ihr seid 
junior-wissensvoll (master knowledge-full), nicht wahr? Seid ihr voll (angefüllt)? Einige von euch sind 
wissend, aber nicht wissensvoll. Wer seid ihr? Seid ihr wissensvoll? Hebt eure Hände: Seid ihr 
wissensvoll oder seid ihr wissend? Ihr alle seid doch wissensvoll, oder? Ihr habt eure Hände gehoben. 
Gut! Wah! Ihr habt das volle Wissen. Aber habt ihr auch das Wissen, Maya zu vertreiben? Wissen es 
diejenigen, die hinten sitzen? Achcha. Ihr winkt alle mit euren Flaggen. Wissen es die Mütter? Sind die 
Mütter wissensvoll? Die Doppelausländer? Die Doppelausländer schwenken auch ihre Fahnen. Gut. 
Seht nur, wie schön diese Szene ist. Die Fahnen sehen sehr schön aus. Wissensvoll zu sein, bedeutet, 
Maya schon von weitem wegzujagen. Macht ihr das? BapDada hat euch schon gesagt, dass es nur in 
dieser Übergangzeit die Bank gibt, in der ihr eure Schätze ansparen könnt. Danach wird es während des 
ganzen Kreislaufs keine solche Bank mehr geben, in der ihr ansparen könnt. Was auch immer ihr jetzt 
in dieser Zeit anspart, das wird euch weiterhin nützen. Aber diese Bank, in der man etwas ansparen 
kann, ist nur jetzt, im Übergangszeitalter, geöffnet. Was erzählt ihr den Leuten, denen ihr die Botschaft 
gebt: „Wenn nicht jetzt, dann nie?“ Denkt ihr selbst auch immer daran? Das Leben in der Übergangszeit 
ist das kürzeste von allen – aber es ist auch das wertvollste Leben. Der Wert dieses Lebens hält für den 
ganzen Kreislauf weiter an. Ihr überprüft doch, wie viel ihr angespart habt? Spart ihr so viel an, wie ihr 
wollt? BapDada hat euch bereits gesagt, dass die Zeit des Laufens jetzt beendet ist. Jetzt ist die Zeit des 



Fliegens gekommen. Die Zeit für Anstrengungen ist beendet; jetzt ist die Zeit da, sich intensiv 
anzustrengen. Auch das ist eine kurze Zeit. Darum hat BapDada den Doppelausländern den Titel 
gegeben: Doppelt intensive Anstrengungen! Sagt, macht ihr doppelt intensive Bemühungen? Meldet 
euch! Doppelt intensive Bemühungen, ist das sicher? Achcha. Zusammen mit den Geburtstagsgrüßen, 
gratuliert BapDada euch auch. Multi- multimillionenfache Glückwünsche, Glückwünsche, 
Glückwünsche. 

Baba sah, dass einige Kinder sehr aufmerksam auf die Hausaufgaben waren, sodass Er ein OK gegeben 
hat. Nur wenige haben 100 Punkte erreicht; es sind mehr mit 50%. BapDada möchte jedoch... soll Baba 
euch sagen was Er möchte? BapDadas hat Hoffnung in alle, die ihr eine Lampe der Hoffnung des Vaters 
seid, Mahavir Kinder, die BapDadas Hoffnungen erfüllen. Entsprechend der Zeit, wenn ihr dies ab jetzt 
nicht über eine lange Zeit hinweg auf dem Konto intensiver Bemühungen anspart, dann wird Baba euch 
von Zeit zu Zeit an drei Aussagen erinnern: Plötzlich; immer bereit; und: auf eurem Konto über eine 
lange Zeit etwas anzusparen! BapDada möchte, dass ihr in eurem Königreich... und ihr seid doch 
glücklich, dass euer Königreich jetzt kommen wird. Gegenwärtig gebt ihr die Botschaft, dass der Vater 
gekommen ist. Gebt genauso auch die guten Nachrichten, dass auch euer göttliches Königreich, das 
Königreich des Friedens und des Glücks, jetzt kommen wird. Wenn ihr allen diese Botschaft gebt, 
werden nur jene, die durch intensive Anstrengungen über eine lange Zeit hinweg auf ihrem Konto etwas 
angespart haben, das Recht auf das vollkommene Glück des Königreiches vom ersten bis zum 21. 
Leben haben. Habt immer „über eine lange Zeit“ im Bewusstsein, denn es liegt Freude in einem neuen 
Zuhause. Wenn ihr erst nach zwei oder drei Leben kommt, wenn ein Gebäude schon zwei oder drei 
Monate alt ist, was würdet ihr dann sagen? Ist es dann neu oder schon drei Monate alt? BapDada 
möchte, dass jedes Seiner besonders geliebten Kinder, Seiner wunderbarsten Kinder, die auf Seinem 
Herzensthron sitzen, in ihrem ersten Leben als Gefährten von Vater Brahma kommen. Gefällt euch das? 
Gefällt es euch? Wollt ihr das? Achcha. Was müsst ihr dafür also tun? Ihr müsst doch etwas tun, oder? 
Es gefällt euch und auch dem Vater gefällt es; was müsst ihr also tun? Lasst jetzt die Vergangenheit 
ruhen, BapDada vergibt euch. Das ist Vergangenheit. Aber von jetzt ab, was wollt ihr dem Vater als 
Geschenk zu Seinem Geburtstag geben? Ihr werdet doch ein Geschenk geben, oder? Ihr seid 
gekommen, um des Vaters Geburtstag zu feiern. Welches Geschenk werdet ihr Ihm geben? Babas 
Hoffnung in jedes Kind ist, dass jedes Kind, auch jetzt noch in dieser letzten Zeitperiode sehr schnell 
vorangehen kann. Diejenigen, die zum ersten Mal gekommen sind – meldet euch! Achcha. 

Allen Kindern, die spät gekommen sind, gibt BapDada multimillionenfache Glückwünsche, allen die 
das erste Mal gekommen sind. Baba spricht über ihr Schicksal, dass es noch einen Spielraum für sie 
gibt, ihr Schicksal zu erschaffen, denn das Schild „zu spät“ ist noch nicht aufgestellt worden. Wenn 
jemand der spät gekommen ist, schnelle Bemühungen macht, dann kann er „last so fast and fast so first“ 
zuletzt gekommen, aber schnell zur ersten Abteilung gehören! Nicht zu den Ersten, denn die sind 
bereits bekannt, aber in die erste Division. Gefällt euch das? Wollt ihr neuen Kinder das werden? Ihr 
habt eine Chance. BapDada wird euch einen Platz/Sitz geben, aber dafür müsst ihr auch etwas tun. 
Achtet auf jeden Atemzug und auf jeden Gedanken. Lasst jeden Atemzug und jeden Gedanken kraftvoll 
sein. Es sollte nichts verschwendet werden, denn welchen Titel habt ihr alle? Diejenigen, die das erste 
Mal gekommen sind, und auch diejenigen, die schon sehr oft gekommen sind? Ihr seid starke Kinder, 
keine schwachen. Welche Liebe und Erinnerung gibt BapDada? Die Liebe und Erinnerung ist: Geliebte, 
lange verlorene und jetzt wiedergefundene Kinder, die ihr auf dem Herzensthron sitzt. Darum gibt euch 
Baba diese goldene Chance. Wer sie ergreifen will, kann sie ergreifen. Der Vater gibt, Er ist daran 



gebunden es zu tun. Ist jemand da, der sich intensiv anstrengen möchte? Ich habt eine Chance. Sobald 
das Schild „zu spät“ aufgestellt ist, ist alles vorbei. Was werdet ihr Baba als Geburtstagsgeschenk 
geben? Ihr seid gekommen, um den Geburtstag zu feiern, oder? BapDada hat all euch Kindern an 
besonderes Geschenk zu eurem Geburtstag gegeben: Wenn ihr von heute bis zum Ende 90 % intensive 
Anstrengungen macht, dann wird BapDada noch die 10% dazutun. Stimmt ihr zu? Alles 
Nutzlose/Sinnlose muss jetzt aufhören. Wenn die Gottheiten des Goldenen Zeitalters kommen, 
verstehen sie die Sprache nicht, die ihr hier sprecht. Wenn ihr das Wort Anstrengung benutzt, dann 
würden sie fragen: Was ist Anstrengung? Denn sie erfahren ja bereits die Belohnung. Auf die gleiche 
Weise solltet ihr als diejenigen, die sich intensiv bemühen, alles Überflüssige/Nutzlose, selbst in euren 
Träumen, Gedanken und in eurem praktischen Handeln vollständig beenden. Habt ihr den Mut dazu? 
Baba wird euch 10% bereitwillig geben. Stimmt ihr zu? Meldet euch! Bei welchem Prozentsatz stimmt 
ihr zu/seid ihr zufrieden? 100% Nein; 101% denn BapDada gefällt es nicht ohne die Gesellschaft der 
Kinder zu sein. Der Vater glaubt, dass ihr, da ihr gesagt habt: „Mein Baba“ und Baba gesagt hat: „Mein 
Kind“, dem Vater gleich werden müsst. Jetzt fehlt nur noch der entschlossene Gedanke. Ihr habt ein 
Buch gedruckt: „Entschlossene Gedanken sind der Schlüssel zum Erfolg.“ Lasst nicht zu, das euer 
Denken gewöhnlich wird. Wer seid ihr? Wie sähe es aus, wenn der hiesige Präsident sich auf 
gewöhnliche Weise verhalten würde? Und wer seid ihr? Ihr seid die Inhaber (residents) der drei Throne. 
Der größte Thron von allen ist BapDadas Herzensthron. Wer den Herzensthron hat, wird zumindest ein 
Gefährte im ersten Leben sein. Auch wenn nur einer auf dem Thron sitzen wird, habt ihr doch ein 
Recht, Teil der königlichen Familie des Königreiches zu werden. Wer die Gefährtenschaft erfüllt, wird 
ganz sicher gemeinsam zurückkehren. BapDada wird euch irgendwie mit sich nehmen. Egal ob er euch 
irgendwo abholen muss oder direkt. Er wird euch ganz sicher mit zurücknehmen. Bleibt ihr jetzt zu 
Hause sitzen? Wäre es gut, wenn Vater Brahma weggeht und ihr bleibt hier sitzen? Ihr seid Raj Yogis, 
oder? Welchen Titel gebt ihr euch selbst und was lehrt ihr andere? Raja Yoga oder Praja Yoga (Yoga, 
um Bürger/Untertan zu werden)? Auch wenn es dort königliche Untertanen gibt, aber ihr seid keine 
Untertanen-Yogis. Ihr seid Raj Yogis. Ihr denkt doch alle an das Geschenk, das der Vater euch allen 
gegeben hat? Bis wann? Bis zum Ende. BapDada hat gesehen, dass ihr viele Anstrengungen macht und 
wenn BapDada sieht, wie sich Seine Kinder anstrengen, gefällt es ihm gar nicht. Bleibt in Liebe 
aufgegangen und die Anstrengung wird enden. Wenn ihr sagt: „Mein Baba“, enden alle andere „mein“! 
Ihr habt ein Spielzeug, diese russische Puppe, wo sich viele andere in einer befinden, 10 bis 12 in einer 
Puppe. Ihr zeigt sie und ihr sagt: „Mein Baba, mein Baba“, nicht wahr? Er ist mein Baba! Er ist nicht 
der Baba der Maharathis. Mein Baba. Wenn es mein Baba ist, dann schmelzt alles in diesem „mein“ 
ein, das ganze begrenzte „mein“! Sagt „Dein“ anstatt „mein“ – ein so großer Unterschied. Wie groß ist 
der Unterschied zwischen „mein“ (mera) und „Dein“ (tera)? Nur der Buchstabe von „m“ und „t“ – es ist 
der Unterschied von nur einem Buchstaben. Das ist doch ganz fest: „Mein Baba!“, nicht wahr? Fest? 
Wie viel Prozent? 100% oder 101%? Hebt einen Finger für 101%. Wer 101% sagt, melde sich. 
BapDada sieht es. Es wird auch im TV gezeigt. Achcha. 

An alle Kinder von überall, die auf BapDadas Herzensthron sitzen; an alle die sich intensiv bemühen; 
an alle Kinder überall, die das Geschenk akzeptiert haben, dass BapDada gegeben hat und an jene, die 
BapDada ein Geschenk durch ihre Gedanken gegeben haben; die sich entschlossen bemühen, die ihre 
Gedanken entschlossen umsetzen; an alle Kinder, die ein Versprechen abgeben und die Offenbarung 
herbeiführen, ganz, ganz viel Liebe und Zuneigung vom Herzen von BapDada. Bitte akzeptiert von 
Herzen kommende Liebe und Erinnerung. An alle Kinder immer wieder mehr und mehr Glückwünsche, 
Glückwünsche, Glückwünsche. 



Segen: Steht immer über allem, habt die Haltung, ein Gast zu sein, dadurch macht ihr euren 
Haushalt und eure Stufe erhaben. 
All jene, die vorangehen und sich als Gäste sehen, lösen sich von den Häusern ihrer 
Körper. Einem Gast gehört nichts. Er benutzt alles, hat aber nicht das Gefühl, es zu 
besitzen. Er benutzt alles – Ausstattung, Technik usw. – ist aber losgelöst davon und wird 
ebenso sehr den Vater lieben. Er bleibt leicht jenseits des Körpers, der Beziehungen des 
Körpers und aller Besitztümer. In dem Maße wie ein Haushaltsvorsteher (jemand, der in 
einer Familie lebt) die Einstellung hat, ein Gast zu sein, wird dieser dementsprechend edel 
und seine Stufe bleibt hoch. 

Slogan: Macht eure Natur rein und sauber und jeder Schritt von euch wird erfolgreich sein. 
  

*** Om Shanti *** 

Avyakt Signal: Mit der Besonderheit von Einheit und Vertrauen erlangen wir vollen Erfolg. 

Zeigt der Welt jetzt die Realität, dass wir alle eins sind (united); wir gehören zu dem Einen und haben 
eine beständige und stabile Stufe. Wir bleiben in Liebe mit dem Einen verbunden und offenbaren den 
Namen des Einen. Wir hissen jetzt die Fahne auf dieser lieblichen und einzigartigen goldenen Bühne. 
Ob Junior oder Senior, krank oder gesund, ein Maharathi (Elefantenreiter) oder ein Pferdereiter – wir 
alle sind vereint und kooperativ. Dann werden wir sehr leicht den Erfolg verkörpern. 


